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Protokoll der Gemeinderatsitzung Wildermieming        19.04.2023 
ZL 2/2023 
Ort: Sitzungszimmer 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:24 Uhr 
 
Anwesend:  
Bgm. Matthias Fink, Vbgm. Stefanie Haid, GR Martin Weber, GR Anja Brugg, GR Claudio Jä-
ger, GR Christian Öfner, GR Martin Czermak, GR Josef Oberdanner, GV Barbara Nguyen-Leit-
ner, GR Yvonne Zangerl i.V. GV Jörg Degenhart, GR Klaus Prem 
 
Zu Punkt 18 der TO: GR Jäger Fabian i.V GR Jäger Claudio 
 
Protokollführerin: Johanna Thurnbichler 
 
Tagesordnung:  
 

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.02.2023 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Berichte aus den Ausschüssen 
4. Beschlussfassung Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzepts betreffend Gst. 

2262, 2272/2, 2272/3, 2265, 2271, 2259, 1072/1, 2260, 1075/52, 2261, 1072/2, 
2263/1, 2263/2, 2264, 2272/5, 2272/1, 2272/4, KG Wildermieming 

5. Beschlussfassung Flächenwidmungsplanänderung 368-2022-00001 betreffend Gst. 
2259, 2261, 2260, Unterfeld, KG Wildermieming 

6. Beschlussfassung Bebauungsplan 368BP23-01 betreffend Gst. 2223/1, Gewerbege-
biet/Swacrit, KG Wildermieming 

7. Vergabe Prozessbegleitung Brente III 
8. Ansuchen Verwendung Gemeindewappen 
9. Vereinbarung zum Leitungsrecht mit der A1 Telekom Austria AG gem. Telekommuni-

kationsgesetz  
(§ 52 und § 53 TKG 2021) 

10. Vergabe Asphaltierungsarbeiten Oberwegs 
11. Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 1886/204, EZ 349, KG Wilder-

mieming 
12. Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 1885/35 und .330, EZ 187, KG Wil-

dermieming 
13. Ansuchen um Pfandeinräumung in EZ 568, Gp. 1886/297, KG Wildermieming 
14. Grundankauf einer Teilfläche von Gp. 1078, KG Wildermieming 
15. Ansuchen um eine mögliche Kaufrückabwicklung betreffend Gp. 1886/301, KG Wil-

dermieming 
16. Verordnung temporäre Widmung und Nutzung von Grundflächen im Freiland als Cam-

pingplatz 
17. Tarife Kindergarten Alterserweiterung 
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18. Beschlussfassung Planung Feuerwehrhalle Neu 
19. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
20. Personelles 

 
 
Bgm. Matthias Fink begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und die Protokollführerin, stellt 
die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung.  
Die Tagesordnung wurde den Gemeinderäten fristgerecht zugestellt.  
Bgm. Matthias Fink erkundigt sich, ob es seitens des Gemeinderates Fragen oder Änderungs-
wünsche zur Tagesordnung gibt.  
Dies wird verneint.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Tagesordnung zu genehmigen.  
 
zu Punkt 1 der TO)  
Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.02.2023 

Die Sitzungsniederschrift vom 15.02.2023 wird genehmigt.  
Beschluss 10-1 Enthaltung Haid 
 
zu Punkt 2 der TO)  
Bericht des Bürgermeisters 

 Frühjahrskonzert: Gratuliert Obmann Martin Czermak für das beeindruckende Konzert.  

 Terminankündigung: 150 Jahr Feier FFW 24.06.2023 

 Einladung der Tiroler Versicherung am 29.04.2023: Fußballspiel Fanlounge in Innsbruck,  
Sponsoring Tiroler Versicherung Kultur „Zammenhalten/Zammmenkemmen“ 1.000 Euro 
für Kulturveranstaltungen erhalten  

 Voranschlag 2023 wurde von BH zur Kenntnis genommen 

 Umbuchung von 700.000 Euro auf Festgeldkonto (2,5% Zinsen für 6 Monate) 

 Teilwaldablöse für die Siedlungserweiterung ist rechtskräftig 

 MS Mieming: Ausschreibungsphase 

 „Sauberes Wildermieming“ war ein voller Erfolg. Dank an die Feuerwehr.  

 LH Stv. Dr. Dornauer besuchte die Gemeinde.  
 

 GV Sitzung 22.03.2023:  

 Bericht PV Anlage Gemeinde, bisher ist nur ein Angebot eingegangen 

 Recyclinghof: Überwachungsanlage wurde montiert  

 Vergabe Elektrikerarbeiten Recyclinghof 

 Vergabe Bodenmarkierungen 

 Vergabe Kanaldeckel/Schachtrahmensanierung 

 Wegsanierung:  
- Spazierweg beim Wieseleparkplatz 
- Grießlehne 600 lfm durch Firma Heiss 

 Vergabe Brandschutzanlage Volksschule 

 Vergabe Brandschutzanlage Kindergarten 

 Vergabe Brandschutzanlage Gemeindezentrum 
GR Brugg erkundigt sich ob in diesem Zuge auch Brandschutzpläne erstellt werden. 
Bgm. Fink verneint dies.  
GR Brugg hätte einen Kontakt in Thaur.  
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Bgm. Fink fragt bei Kdt. Hauser nach ob Brandschutzpläne notwendig seien.  
Kdt. Hauser antworte ihm, dass Brandschutzpläne in öffentlichen Gebäuden verpflichtend 
sind.  

 Beratung über Höhe Parktarife 

 Ankauf Share Point 

 Das Vorhängeschloss beim Schranken in Straßberg ist verschwunden. Es wird ein neues 
gekauft.  

 
zu Punkt 3 der TO) Bericht der Ausschüsse 
 
a) Jugend und Digitalisierung:  

 GR Brugg berichtet dem Gemeinderat von der Jugendbedarfserhebung, die online 
durchgeführt wurde. Das Ergebnis wird in der nächsten Gemeinderatssitzung präsen-
tiert.  

 Die Website hat durchschnittlich 350 Aufrufe/Tag und hatte 35.000 Aufrufe in den letz-
ten 4 Monaten 

 Share Point: GR Jäger wird von der kufgem eingeschult.  
 
b) Bauausschuss:  

GR Weber berichtet welche Themen derzeit im Bauausschuss behandelt werden:  

 Auswertung Umfrage Wohnungsbedarf: Großteil möchte Grundstück zum Bebauen 

 Ausbau Dachgeschoss Schulhaus: Es wird geprüft ob eine oder zwei Wohnungen errich-
tet werden können. Weiters werden alternative Finanzierungen geprüft.  
GR Czermak möchte wissen was damit gemeint ist.  
Bgm. Fink antwortet, dass beispielsweise ein gemeinnütziger Wohnbauträger wie die 
Neue Heimat damit betraut werden könnte.  

 Schulhaus Mieming 

 Neubau Feuerwehr 
 
a) Kulturausschuss: 

Bgm. Fink berichtet folgendes: 

 2x jährlich soll eine Gemeindezeitung erscheinen. Er bittet die Vereinsobleute um Mit-
arbeit. Ein Teil der Kosten für die Zeitung wird durch Sponsoren finanziert.  

 Am 02.04 hat ein Chorkonzert in der Kirche stattgefunden.  

 Am 30.05. wird der Lachyoga-Weg eröffnet. Es wird eine Feier mit dem TVB und Lan-
desrätin Hagele stattfinden.  

 
zu Punkt 4 der TO) 
Beschlussfassung Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzepts betreffend Gst. 2262, 
2272/2, 2272/3, 2265, 2271, 2259, 1072/1, 2260, 1075/52, 2261, 1072/2, 2263/1, 2263/2, 
2264, 2272/5, 2272/1, 2272/4, KG Wildermieming 
GR Jäger weist darauf hin, dass in diesem Bereich 2 Linden stehen, die im Jahre 1908 zum 
Kaiserjubiläum gepflanzt wurden. Diese sollten erhalten bleiben.  
Bgm. Fink stimmt dem zu.  
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Wildermieming ge-
mäß § 67 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, den 



4 

von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurf vom 12.04.2023, 368ORK22-02 über die Än-
derung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wildermieming im Bereich Un-
terfeld auf den Grundstücken 2262, 2272/2, 2272/3, 2265, 2271, 2259, 1072/1, 2260, 
1075/52, 2261, 1072/2, 2263/1, 2263/2, 2264, 2272/5, 2272/1, 2272/4 durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes vor: 
 

 Änderung der Ausmaße der Siedlungsentwicklungsfläche S 02 (z1/D1) mit Anpassung des 
Verlaufs des Siedlungsrandes 

 Festlegung einer forstlichen Freihaltfläche (FF18) 

 Änderung der textlichen Bestimmungen des Zählers S 02 (z1/D1) 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 67 Abs. 1 lit. c TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf ent-
sprechende Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
Beschluss 11-0 
 
zu Punkt 5 der TO)  
Beschlussfassung Flächenwidmungsplanänderung 368-2022-00001 betreffend Gst. 2259, 
2261, 2260, Unterfeld, KG Wildermieming 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Wildermieming ge-
mäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den vom/n 
Planer/in AB Brabetz ausgearbeiteten Entwurf vom 12.4.2023, mit der Planungsnummer 368-
2022-00001, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wildermieming 
im Bereich 2259, 2261, 2260 KG 81312 Wildermieming (zur Gänze/zum Teil) durch 4 Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wilder-
mieming vor: 

Umwidmung 
 
Grundstück 2259 KG 81312 Wildermieming 
 
rund 152 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche aus besonderen raumordnungsfachlichen Gründen § 43 (1) b, Festlegung Erläu-
terung: Lärm- und Sichtschutzstreifen 
 
sowie 
 
rund 420 m² 
von Freiland § 41 
in 
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Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Holzlagerung und -auf-
bereitung mit Hackschnitzellager 
 
weiters Grundstück 2260 KG 81312 Wildermieming 
 
rund 148 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche aus besonderen raumordnungsfachlichen Gründen § 43 (1) b, Festlegung Erläu-
terung: Lärm- und Sichtschutzstreifen 
 
sowie 
 
rund 311 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Holzlagerung und -auf-
bereitung mit Hackschnitzellager 
 
weiters Grundstück 2261 KG 81312 Wildermieming 
 
rund 1064 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Holzlagerung und -auf-
bereitung mit Hackschnitzellager 
 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
Beschluss 11-0 
 
zu Punkt 6 der TO) 
Beschlussfassung Bebauungsplan 368BP23-01 betreffend Gst. 2223/1, Gewerbege-
biet/Swacrit, KG Wildermieming 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Wildermieming ge-
mäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den von 
DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes und ei-
nes ergänzenden Bebauungsplanes vom 13.04.2023, Zahl 368BP23-01, durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des gegen-
ständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
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Beschluss 11-0 
 
zu Punkt 7 der TO)  
Vergabe Prozessbegleitung Brente III 
Bgm. Fink berichtet dem Gemeinderat, dass zwei Angebote eingeholt wurden.  
Arch. Werner Burtscher aus Stams: 49.118,40 Euro 
Arch Loidolt aus Wildermieming: 35.856 Euro 
Bgm. Fink hat bereits Fördergelder beantragt. In der Sitzung des Landesbeirates für Dorfer-
neuerung und Lokale Agende 21 vom 14.03.2023 wurde das Vorhaben Siedlungserweiterung 
Brente III behandelt. Der Landesbeirat entschied das Projekt mit 70 %, max. mit 23.600 Euro 
zu unterstützen.  
GR Prem erkundigt sich ob in den Angeboten die Erstellung des Bebauungsplanes enthalten 
ist.  
GR Weber antwortet darauf, dass ein Vorentwurf des Bebauungsplans dabei ist, der dann an 
DI Brabetz übergeben wird.  
GR Brugg erkundigt sich über den Zeitablauf.  
GR Weber antwortet, dass man Zeitnah beginnen möchte. Nach der Beauftragung weiss man 
mehr.  
Der Gemeinderat beschließt die Prozessbegleitung Brente III an Arch. Loidolt laut Angebot um 
35.856 Euro zu übergeben.  
Beschluss 11-0 
 

zu Punkt 8 der TO) 

Ansuchen Verwendung Gemeindewappen 

Der Gemeinderat erlaubt den Bäuerinnen von Wildermieming die Verwendung des Gemein-
dewappens in nicht abgeänderter Form.  

Beschluss 11-0 

 

zu Punkt 9 der TO)  

Vereinbarung zum Leitungsrecht mit der A1 Telekom Austria AG gem. Telekommunikations-
gesetz (§ 52 und § 53 TKG 2021) 

Der Gemeinderat beschließt die Vereinbarung zum Leitungsrecht mit der A1 Telekom Austria 
AG gem. Telekommunikationsgesetz (§ 52 und § 53 TKG 2021) zu unterfertigen. Folgende 
Grundparzellen sind betroffen:  

EZ 86: Gst. 2523, 2035/3, 2520, 2035/1 

EZ 88: Gst, 1886/193, 1885/1 

Beschluss 11-0 
 
zu Punkt 10 der TO)  

Vergabe Asphaltierungsarbeiten Oberwegs 

Bgm. Fink berichtet, dass die Asphaltierungsarbeiten „Oberwegs“ vom Ingenieurbüro Eberl 
ausgeschrieben wurden. Der Bürgermeister hat nach Angebotseingang nochmals alle anbie-
tenden Firmen angeschrieben und um Nachbesserung der Angebote gebeten. Dem sind alle 
nachgekommen:  

Ing. Hans Bodner Bauges M.B.H.   32.222,09 Euro netto 

Swietelsky Bauges M.B.H.    33.796,52 Euro netto 
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Porr Bau GmbH     39.510,54 Euro netto 

Fröschl AG & Co KG     41.277,08 Euro netto 

Strabag AG      42.589,92 Euro netto 

 

Der Gemeinderat übergibt die Asphaltierungsarbeiten im Bereich Oberwegs an den Bestbie-
ter, die Firma Ing. Hans Bodner Bauges M.B.H um 38.666,51 Euro brutto.  

Beschluss 11-0 

 

zu Punkt 11 der TO) 

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 1886/204, EZ 349, KG Wildermieming 

Maria Luise Haller und Sieglinde Knabl haben um die Löschung des Vor- und Wiederkaufrechts 
aus dem Jahre 1981 auf Gp. 1886/204 angesucht.  

Der Gemeinderat beschließt die Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 1886/204, 
EZ 349 (Haller Maria Luise und Knabl Sieglinde), KG Wildermieming.  

Beschluss 11-0 

 

zu Punkt 12 der TO)  

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 1885/35 und .330, EZ 187, KG Wilder-
mieming 

Alois Bernhard hat um die Löschung des Vor- und Wiederkaufrechts aus dem Jahre 1960 auf 
Gp. 1885/35 und .330 angesucht.  

Der Gemeinderat beschließt die Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes auf Gp. 1885/35 
und .330, EZ 187 (Bernhard Alois), KG Wildermieming.  

Beschluss 11-0 

 
zu Punkt 13 der TO) 

Ansuchen um Pfandeinräumung in EZ 568, Gp. 1886/297, KG Wildermieming 

Matthias Heckl und Valentina Deak haben bereits eine Pfandeinräumung erhalten. Nun 
möchte das Ehepaar Christine Willinger-Deak und Daniel Deak auch eine Pfandeinräumung in 
EZ 568.  
Bgm. Fink hat dies von RA Mag. Marius Baumann prüfen lassen. Dieser kann die Pfandvor-
rangseinräumung nicht empfehlen, da dadurch die Rechtsposition der Gemeinde, insbeson-
dere hinsichtlich des vereinbarten Vor- und Wiederkaufsrechtes geschwächt wird.  
Der Gemeinderat hat das Ansuchen um Pfandeinräumung in EZ 568 einstimmig abgelehnt.  
Beschluss 0-11 
 

zu Punkt 14 der TO) 

Grundankauf einer Teilfläche von Gp. 1078, KG Wildermieming 

Bgm. Fink hat Volgger Josef angeboten eine Teilfläche seiner Gp. 1078 zur Errichtung einer 
Parkfläche anzukaufen. Es wurde bereits ein Vorkaufvertrag abgeschlossen.  

Weiters wäre eine Wegbereinigung beim Gerhardhof notwendig. In diesem Zug könnte auch 
eine Vermessung des Weges durchgeführt werden.  

GR Czermak weist darauf hin, dass die Parkraumbewirtschaftung dann auch zeitnah umgesetzt 
werden sollte um Wildcampen usw. zu verhindern.  
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Teilfläche von Gp. 1078 im Ausmaß von 5.500 
m² zum Preis von 8,75 Euro/m² (48.125,00 Euro) von Josef Volgger anzukaufen. Auf diesem 
Grund soll ein Gemeindeparkplatz errichtet werden.  

Beschluss 11-0 

 

zu Punkt 15 der TO)  

Ansuchen um eine mögliche Kaufrückabwicklung betreffend Gp. 1886/301, KG Wilder-
mieming 

Dieser Punkt wird einstimmig von der Tagesordnung genommen.  

Beschluss 11-0 

 

zu Punkt 16 der TO) 
 

Verordnung des Gemeinderates Wildermieming über die temporäre Nutzung von  

Grundflächen im Freiland als Campingplatz 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Wildermieming hat mit Beschluss vom 19.04.2023 aufgrund 

des § 3 Abs. 6 Tiroler Campinggesetz 2001, LGBl. Nr. 37/2001, zuletzt geändert durch das Ge-

setz LGBl. Nr. 48/2021, nachstehende Verordnung erlassen:  

 

§ 1 

Auf den Gst 1195, 1196 und 1197, GB Wildermieming, wird anschließend an den bestehenden 

Campingplatz im Bereich Gerhardhof eine Ausnahme vom Verbot des Kampierens außerhalb 

von Campingplätzen zugelassen. In diesem Bereich ist das Kampieren auf 26 Stellplätzen wäh-

rend der Monate Juli und August eines Jahres zulässig.  

Die Ausnahme gilt 3 Jahre.  

 

§ 2 

Die höchstzulässige Aufenthaltsdauer je mobiler Unterkunft beträgt 60 Tage.  

 

§ 3 

Es ist dafür Sorge zu tragen, dass den Erfordernissen gem. § 5 Abs. 2 lit. a - c Tiroler Camping-

platzgesetz 2001 entsprochen wird. Dies ist durch entsprechende Planunterlagen und eine 

technische Beschreibung nachzuweisen.  

 

§ 4 

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft.  

 

Für den Gemeinderat:  

Bgm. Matthias Fink BEd. M.A. 

 

Beschluss 11-0 
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zu Punkt 17 der TO) 

Tarife Kindergarten Alterserweiterung 

Im Kindergarte Wildermieming gibt es ab Herbst 2023 eine alterserweiternde Kindergarten-
gruppe, die max. 9 Kinder ab 2 Jahren besuchen können.  

Bgm. Fink informiert den Gemeinderat, dass es bereits 8 Anmeldungen gibt. Die Reihung ist 
gesetzlich definiert, bevorzugt werden Wildermieminger Kinder. Wenn dann noch Plätze frei 
sind, könne auch Kinder von anderen Gemeinden genommen werden. Da dies einen Mehr-
aufwand für das Kindergartenpersonal bedeutet, muss die Tarifgestaltung angepasst werden.  

 

Tarif Alterserweiterung Kindergarten für 2 bis 3 -jährige von 8:00 bis 12:00 Uhr, gültig ab 
01.09.2023:  

2 Tage/Woche    90,00 Euro/Monat 

3 Tage/Woche  110,00 Euro/Monat 

4 Tage/Woche  130,00 Euro/Monat 

5 Tage/Woche  150,00 Euro/Monat 

Beschluss 11-0 

 

Kurze Pause von 21:05 Uhr bis 21:11 Uhr 

 

zu Punkt 18 der TO) 

Beschlussfassung Planung Feuerwehrhalle Neu 

GR Jäger Claudio sieht sich bei diesem Punkt als befangen und wird durch GR Jäger Fabian 
ersetzt.  

Bgm. Fink berichtet, dass schon bei Alt-Bgm. Stoll eine mögliche Aussiedelung der Feuerwehr 
Thema war. Durch den Neubau des Gemeindezentrums blieb die Feuerwehr aber im Gemein-
dehaus. In der letzten Gemeinderatsperiode wurde die Aussiedelung der Feuerwehr wieder 
neu aufgerollt. Der Gemeinderat hat sich bereits mit der Suche des neuen Standorts und mit 
den Möglichkeiten der Planung beschäftigt.  

Die Kosten für den Neubau betrugen laut letzter Schätzungen 3,7 Millionen Brutto (WE-Tirol), 
eine Millionen wurde damals vom zuständigen LR Geisler zugesagt. Die BH und Steuerberater 
Dr. Schuchter bestätigten, dass sich die Gemeinde den Neubau leisten könnte.  

Hauser Thomas von der BH Innsbruck hat unter Berücksichtigung von zukünftigen Projekten 
und dem laufenden Betrieb der Gemeinde bestätigt, dass sie sich die Gemeinde einen Neubau 
der Feuerwehrhalle leisten kann.  

Nun ist statt LR Geisler LR Astrid Mair zuständig. Vor Vorsprache bei der Landesrätin muss der 
Gemeinde aber eine Kostenaufstellung vorliegen. Der Termin wäre im Juni.  

Bgm. Fink möchte heute einen Beschluss fassen um in die Planung und Kostenschätzung gehen 
zu können.  

 

GR Weber sieht die Gefahr, dass die Gemeinde durch die hohen Kosten finanziell nicht mehr 
handlungsfähig sein könnte.   

Er sieht auch keinen akuten Bedarf. Laut Michael Neuner ist die Feuerwehr Wildermieming 
auf dem aktuellen Stand. Erst wenn das neue Fahrzeug angeschafft werden muss, bekommt 
man ein Problem mit der Garage, dass durch eine externe Garage gelöst werden könnte.  

GR Weber gibt einen Überblick über die kommenden Projekte und deren Kosten:  
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Trinkwasser  0,3 Mio 

FW Halle  1,5 Mio 

Schulhaus  1,3 Mio 

Grießlehn  0,4 Mio 

GR Webers möchte abwarten was das Schulhaus in Mieming wirklich kostet. Dann kann eru-
iert werden ob sich die Gemeinde den Neubau des Feuerwehrhauses leisten kann ohne sich 
finanziell zu übernehmen.  

 

Bgm. Fink äußert, dass Hermi und er viel Zeit investiert und sich informiert haben.  

GR Czermak wirft ein, dass man einen Plan und eine Kostenschätzung benötigt um eine Ent-
scheidung treffen zu können.  

GR Brugg äußert, dass schriftliche Angebote für die Planerstellung eingeholt werden müssen.  

In die Planung gehen heißt nicht, dass es automatisch zum Bau kommt. Erst mit den Plänen 
kann eine genaue Kostenschätzung erstellt werden und danach kann geprüft werden ob sich 
die Gemeinde den Neubau der Feuerwehrhalle leisten kann.   

GR Brugg äußert, dass man in der Aussiedelung auch eine Chance sehen kann. Es könnten 
auch sanitäre Anlagen für Spielplatz errichtet werden. Es muss ein gesamtheitliches Konzept 
überlegt werden. Weiters eröffnen sich für die bei Gemeinde Möglichkeiten. Es entstehen 
freie Räumlichkeiten beim Gemeindezentrum.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die Planung und Kostenschätzung des voraussicht-
lichen Neubaus der Feuerwehrhalle Architekten und Planer anzuschreiben und schriftliche An-
gebote einzuholen.  

Dann kann entschieden werden ob ein Neubau für die Gemeinde finanzierbar ist. 

Beschluss 11-0 

 

Bgm. Fink informiert den Gemeinderat, dass die Gemeinde Wildermieming eine neue Rech-
nung von den Architekten Scharmer und Wurnig erhalten hat. Wie der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 07.12.2023 beschlossen hat, ist die Gemeinde bereit 6.000 Brutto für den Vorent-
wurf der Feuerwehrhalle zu bezahlen, da kein schriftliches Angebot vorlag. Die Architekten 
Scharmer und Wurnig haben eingelenkt und die Rechnung in der vom Gemeinderat ge-
wünschte Höhe ausgestellt. Diese wurde dann beglichen.  
 

zu Punkt 19 der TO) Anträge, Anfragen, Allfälliges 

a)  GR Jäger Claudio erkundigt sich ob bei der Bundesstraße wo der Wasserschaden war neu 
asphaltiert wird.  
Bgm. Fink bestätigt dies.  

 
b) GR Czermak erkundigt sich ob es Neuigkeiten zur Lehnwaldgemeinschaft gibt.  

Bgm. Fink antwortet, dass ein Vorvertragsentwurf an die Agrarbehörde zur Prüfung ge-
schickt wurde. Es wäre verfahrensökonomisch die beste Lösung gewesen. Diese ist aber 
leider nicht umsetzbar, weil es sich um eine Agrargemeinschaft handelt.  

 
c) GR Oberdanner erkundigt sich über die Empore in der Kirche.  

Bgm. Fink antwortet, dass das bischöfliche Bauamt zuständig sei.  
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GR Oberdanner möchte wissen ob die Wasserverluste auf den Leitungen ausfindig ge-
macht werden konnten.  
Bgm. Fink antwortet, dass dies tagsüber nicht feststellbar ist. Es wird in einer Nachtschicht 
beobachtet.  

 
GR Oberdanner bemängelt, dass der Anfang beim Ochsenbründlsteig sehr steil geworden 
ist.  
Bgm. Fink berichtet, dass den Weg Markus Zimmermann und Karl Krug in privater Natur 
zur Holzbringung errichtet haben.  

 
d) GV Nguyen-Leitner möchte wissen wer die „Schwarzparker“ auf Gemeindegrund und im 

Wald kontrolliert, wenn die Parkautomaten stehen.  
Bgm. Fink antwortet, dass dies noch abgeklärt und eine Sicherheitsfirma beauftragt wird.  

 
e) GR Zangerl ob etwas gegen die Entnahme von Wertstoffen im Recyclinghof unternommen 

wurde.  
Bgm. Fink antwortet, dass der Recyclinghof jetzt Videoüberwacht wird.  
 
GR Zangerl möchte einen Überblick der Kosten für die zukünftigen Investitionen im Proto-
koll. Bgm. Fink verliest die Zahlen, die er mit der Gemeindeaufsicht, Büro Landeshaupt-
mann für zukünftige Bedarfszuweisungen sowie Dr. Schuchter als Steuerberater.  
 
       Kostenschätzung 
Rohrbruch        50.000 Euro 
Errichtung Hackschnitzellager   100.000 Euro 
Ankauf Gemeindetraktor    150.000 Euro 
Notwasserversorgung    200.000 Euro 
Siedlungserweiterung (Baurechtsvariante) 400.000 Euro  
Lawinen- und Murenverbauung Grieslehne 400.000 Euro 
Umbau u. Sanierung MS Mieming  800.000 Euro 

 
f)  GR Prem erkundigt sich über die Anschaffung eines neuen Gemeindetraktors.  

Bgm. Fink antwortet, dass die Bundesgesellschaft einen Lindner Traktor um 92.000 Euro 
brutto angeboten hat. Die Hubleistung ist aber zu schwach. Es wird ein Angebot für einen 
130er Lintrac eingeholt.  
GR Zangerl erkundigt sich ob Leasing eine Option für die Gemeinde wäre.  
Bgm. Fink verneint dies. Er hat sich erkundigt. Die Gemeinde hat genug Eigenmittle und 
deshalb wird ein Kauf empfohlen.  
 
GR Prem erkundigt sich was mit dem Kies am Parkplatz geplant ist.  
Bgm. Fink erklärt, dass grundsätzlich zwischen Straßenkehr (muss entsorgt werden) und 
Einkehrsplit (Frühjahrskehrung) unterschieden werden muss. Hier handelt es sich um Ein-
kehrsplit. Dieser kann als Recyclingbaustoff verwendet werden. Bgm. Fink bedankt sich bei 
Gerhard Czermak.  

 
g) Vbgm. Haid lädt den Gemeinderat zum Eröffnungsfest der Firma Falch am 13.05. herzlich 

ein.  
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zu Punkt 20) Personelles  

unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
Beschluss 11-0 

 

a) Anstellung einer Reinigungskraft im Kindergarten mit 20h/Woche.  
Beschluss 11-0 

b) Anstellung einer Reinigungskraft in der Volksschule mit 20h/Woche.  
Beschluss 11-0 

 

 

Protokollführerin      Bürgermeister 

Johanna Thurnbichler      Matthias Fink BEd. M.A.  

 

 


